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Vorwort 
 
 
Zu den Kompetenzen, die in einer Mediengesellschaft unabdingbar sind, gehört auch der 
Umgang mit dem Medium Film. Filmbildung ist somit Teil der umfassenden 
Medienbildung. 
 
Filme faszinieren durch ihre Verbindung von Fantasie und Wirklichkeit, sie entführen ihre 
Zuschauerinnen und Zuschauer aus dem Alltag und ermöglichen die Identifikation mit 
anderen Menschen und fremden Kulturen. Film gehört somit zur Kultur, ist Ausdrucksmittel 
und prägt unseren Alltag. 
 
Aus diesem Ansatz heraus haben wir das Projekt „Kinderkino in der Schule“ entwickelt. 
Beim „Kinderkino“ können Filme aus einem breiten Angebot frei nach den jeweiligen 
Interessen der Beteiligten gewählt werden. Die Filme sind meist etwas weiter von den 
üblichen Sehgewohnheiten der meisten Kinder entfernt. Eine Bearbeitung vor und nach 
dem „Kinobesuch“ ermöglicht deshalb einen besseren Zugang dazu. Das sprachliche, 
zeichnerische und mimisch-gestische Nachvollziehen eröffnet einen tieferen Umgang mit 
der Filmerzählung. Um eine solche Vor- und Nachbearbeitung für Lehrerinnen und Lehrer 
zu erleichtern, stellen wir in dieser Broschüre in einer allgemeinen Einleitung eine Vielzahl 
von Möglichkeiten der Filmbearbeitung vor. Außerdem finden sich zu fast allen Filmen 
ausführliche Arbeitsunterlagen. Zur besseren Einstimmung auf dem Film werden den 
Schulen Filmplakate und Eintrittskarten zugesandt. 
 
Wir freuen uns auch heuer wieder Filme zu zeigen, die für alle Beteiligten ein Erlebnis und 
hoffentlich eine bereichernde Erfahrung sein werden.  
 
 
Amtsdirektorin        Projektleiterin 
Barbara Weis        Heidrun Hilber 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
ANMELDUNG ZUR AKTION ONLINE 

https://sites.google.com/view/kinderkino2022-23/startseite 
 

Medien- und Filmportal: www.leon.bz.it 
 
 
 

https://sites.google.com/view/kinderkino2022-23/startseite
http://www.leon.bz.it/
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INHALTSVERZEICHNIS 
 
 
EINLEITUNG                S.  3 
 
VORSCHLÄGE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERFILMEN IN DER SCHULE      S.  4 
 
FILME: 
 
Das Blubbern von Glück NEU ab 8 Jahren S. 10 

Der Räuber Hotzenplotz             NEU ab 6 Jahren S. 11 

Die Abenteuer der kleinen Giraffe Zarafa 

Heidi 

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch 

 

NEU 

ab 8 Jahren 

ab 7 Jahren 

ab 6 Jahren 

S. 12 

S. 14 

S. 15 

Jim Knopf und die Wilde 13   ab 7 Jahren S. 17 

Latte Igel und der magische Wasserstein 

Peterchens Mondfahrt  

 

NEU 

ab 6 Jahren 

ab 6 Jahren 

S. 18 

S. 19 

Rocca verändert die Welt  ab 8 Jahren S. 20 

Zu weit weg NEU 

 

ab 8 Jahren 

 

S. 22 

 

 

    

    

    

 
 
 
 

   

 
Bitte achten Sie auf die Altersangaben: 
 
Ab 5/6 Jahren:  geeignet für 1. – 5. Klasse 
ab 7 Jahren:  geeignet ab 2. Klasse 
ab 8 Jahren:  geeignet erst ab 3. Klasse 
 

   

Tipp: Sie können sich den Film jederzeit auch vorher im Amt für Film und Medien 
ausleihen. Den Film können Sie online unter www.leon.bz.it abrufen oder bei 
Ihrer Sammelstelle abholen und in Ruhe anschauen. Das erleichtert die Vor- 
und Nachbereitung des Films in der Schule. Sollten Sie den Film für Ihre 
Arbeit auch nach der Vorführung benötigen, informieren Sie uns bitte 
rechtzeitig. Der Film kann dann an der Schule bleiben, falls er nicht 
anderweitig benötigt wird! 

http://www.leon.bz.it/
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EINLEITUNG 
 
Warum lohnt es sich, Spielfilme in der Schule einzusetzen? 
 
Neben Fernsehen und Computer stellt der Film mit seinem speziellen Erlebnischarakter 
einen wichtigen Bestandteil kultureller Sozialisation von Kindern und Jugendlichen dar.  
 
Kinderkino bietet für Kinder eine Fülle von Geschichten und Inhalten, die differenzierte 
Antworten auf die Fragen der Kinder geben. Gute Kinderfilme lassen Raum für 
Kinderträume und Kindersehnsüchte. Sie erfüllen das kindliche Bedürfnis nach Spaß, 
Abenteuer, Fantastischem und Märchenhaftem ebenso wie nach Lebens- und 
Wirklichkeitserklärung. Sie stärken das Selbstbewusstsein der Kinder, indem sie die 
Kinder ernst nehmen. Kino ist ein Ort der „großen Gefühle“; dort dürfen Gefühle gezeigt 
und ausgelebt werden. Kino bedeutet auch „Verzauberung auf Zeit“. 
 
 
Was ist ein guter Kinderfilm? 
 
„Jeder für Kinder verständliche, ihrem Alter entsprechende, für ihre Entwicklung förderliche 
und sie interessierende Film ist auch ein guter Kinderfilm.“ 
 
Gute Kinderfilme sind Produktionen, 
 
☺ in denen die Kinder ihre eigene Welt erkennen und ihren Träumen und 

Sehnsüchten nachhängen können, 
☺ die sie für die Freuden und Leiden anderer Menschen sensibilisieren, 
☺ die zeigen, wie Konflikte entstehen und wie man sie lösen kann, 
☺ die ihnen Mut machen, Utopien zu entwerfen, 
☺ die ihre Geschichten ohne „pädagogischen Zeigefinger“ erzählen 
☺ die ein Bewusstsein für Qualität entwickeln und kommerzielle Manipulation 

durchsichtig machen, 
☺ die behutsam, aber wahrheitsgemäß mit den Realitäten des Lebens bekannt 

machen; dazu zählen z. B. Filme, die über die Trennung von Eltern erzählen und 
Geschichten, in denen Krankheit und Tod nicht ausgespart werden, 

☺ die die Kinder als Person mit ihren Gefühlen und Gedanken ernst nehmen, die aber 
nicht auf das künftige Erwachsenensein hindrillen. 

 
Aufgaben und Ziele der Filmarbeit in der Schule 
 
Mit der Arbeit am und mit dem Film wollen wir Kindern und Jugendlichen 
 

Ý Hilfen geben, sich im Wahrnehmungsdschungel der heutigen Zeit zurechtzufinden, 
d.h. unterscheiden zu lernen zwischen vordergründiger Unterhaltung und 
anspruchsvollen Filmen; 

Ý Zugänge zu unterschiedlichsten Themen ermöglichen; 

Ý Bei ihnen mit Literaturverfilmungen Interesse am Buch wecken; 

Ý Alternative zum passiven Konsum bieten, z. B. durch den kreativen Umgang mit 
Filmen und filmbegleitenden Mitmachaktionen; 

Ý Identifikationsmöglichkeiten vorstellen 
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Vorschläge für die Arbeit mit Kinderfilmen in der Schule 
 
 Vor dem Film 
 
Mit dieser Broschüre erhalten sie auch Eintrittskarten. Diese können vor dem Film 
ausgeteilt werden.  Gleichzeitig können diese Eintrittskarten auch als Einreißzettel 
verwendet werden, indem nach dem Film das Gesicht, das die Stimmung über den Film 
am Treffendsten wiedergibt, eingerissen oder angekreuzt wird. Diese Methode eignet sich 
hervorragend als Einstieg für ein Filmgespräch nach der Vorführung. 
 
Weiters kann eine Einführung folgende Punkte enthalten: 
 
Á Informationen zum besseren Verständnis des Films, d.h. Informationen, die sich 

aus dem Film nicht erschließen, aber zum Gesamtverständnis notwendig sind, z. B. 
bei zeitgeschichtlichen Filmen oder Filmen aus fremden Ländern oder fremden 
Kulturen. 

 
Á Informationen über die Filmemacher, über die Autoren, z. B. bei 

Kinderbuchverfilmungen 
 
Á Für jüngere Zuschauer ist die gegenständliche Einstimmung geeignet. Ein Ding, 

das im Film eine Schlüssel-Funktion einnimmt, wird vorgestellt, um in der 
Nacharbeit nochmals aufgegriffen zu werden. 

 
Spielerischen Charakter haben die atmosphärischen Einführungen, die die Dekoration des 
Klassenraumes oder das Vorspielen der Filmmusik, um die Grundstimmung des Films 
greifbar und lebendig zu machen. 
 

Tipp: Sie können sich den Film jederzeit auch vorher im Amt für Film und Medien 
ausleihen. Den Film können Sie online auf leon.bz.it anschauen oder bei Ihrer 
Sammelstelle abholen und in Ruhe anschauen. Das erleichtert die Vor- und 
Nachbereitung des Films in der Schule. Sollten Sie den Film für Ihre Arbeit 
auch nach der Vorführung benötigen, informieren Sie uns bitte rechtzeitig. 
Der Film kann dann an der Schule bleiben, falls er nicht anderweitig benötigt 
wird! 

 
 
Nach dem Film 
 
 
Filmgespräche führen 
 
Die klassische Methode der Filmerziehung ist das Filmgespräch. Mithilfe der Einreißzettel 
(bzw. Eintrittskarten), die vor der Filmvorführung verteilt wurden, soll jeder Zuseher auf 
die Frage „Wie hat mir der Film gefallen?“ ohne langes Nachdenken diesen Zettel an der 
für ihn zutreffenden Stelle einreißen. 
Der/die Lehrer/in oder ein/eine Schüler/in sortiert die Einreißzettel und erhält eine erste 
Grobmeinung der Gruppe über den Film. 
Aus den Fragen nach der Begründung, ob der Film gefallen/nicht gefallen hat, entsteht 
sehr rasch eine rege Filmdiskussion. Interessant ist auch der Vergleich zwischen der 



 5 

spontanen Meinung nach dem Film und der (oft geänderten) Ansicht nach einem 
intensiven Filmgespräch. 
 
Brainstorming 
 
Ein Brainstorming lässt sich schriftlich und mündlich, im Plenum oder auch in 
Kleingruppen durchführen. Entscheidend ist, dass jeder Beitrag Gehör findet und zunächst 
keine Bewertung vorgenommen werden darf. Ziel dieser Kreativitätstechnik ist die 
Produktion möglichst vieler Lesearten, Gedanken, Assoziationen zum gesehenen Film. 
Das gesammelte Material kann im Anschluss Impulsgeber für ein Filmgespräch sein. 
 
Bewegungsspiele 
 
Ziel dieser Methode ist es erstmal Bewegung ins junge Publikum zu bringen, nachdem sie 
so lange gesessen sind.   
 
Bsp: Alle aufstehen und Platz wechseln 

- die gerne ins Kino gehen 
- die gerne Fernsehen gucken 
- denen der Film gut gefallen hat 
- die jetzt müde sind 

 
oder Beispiele für Aussagen, die etwas mit dem Film zu tun haben: 
 
Alle aufstehen und Platz wechseln, die 

- schon einmal ein Tier gerettet haben 
- gerne Schokolade mögen 
- auch schon mal mit Vater oder Mutter eine Auseinandersetzung hatten 
- die Wissen, wo Kanada liegt 
- usw. 

 
Die 6 ï 3 ï 5 Methode 
 
Verwandt mit dem Brainstorming ist die 6-3-5 Methode. Sie bedeutet in Worten übersetzt: 
Sechs Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen schreiben jeweils drei Ideen in fünf Minuten auf. 
Alle Mitglieder einer sechsköpfigen Arbeitsgruppe notieren auf vorbereiteten Formblättern 
Assoziationen zu einer (oder mehreren) Impulsfrage(n). Die beschriebenen Blätter werden 
zu einem vom vorgegebenen Zeitpunkt im Uhrzeigersinn weitergegeben, sodass nun die 
Möglichkeit besteht, sich von den Assoziationen der anderen inspirieren zu lassen und 
ggf. wiederum schriftlich Bezug zu nehmen. Die 6-3-5 Methode kann beliebig variiert 
werden. Beispielsweise können jeweils vier Schüler in drei Minuten drei Ideen produzieren 
(4-3-3). Zur Vorbereitung eines Filmgesprächs bietet es sich an, das Formblatt wie folgt zu 
strukturieren: 
 

Frage zum Film Aussage Stellungnahme 

   

 
Im verabredeten Zeitraum haben die Schülerinnen und Schüler nun Gelegenheit, Fragen, 
Aussagen und Stellungnahmen zum Film in die Tagelle einzutragen. Anschließend werden 
die Blätter weitergegeben. Nun können Antworten auf Fragen gegeben, Stellungnahmen 
zu bereits gemachten Aussagen oder Fragen zu Stellungnahmen an der entsprechen 
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Stelle in der Tabelle ergänzt werden. Nach vier Durchgängen (bei Vierergruppen) liest 
jeder Schüler bzw. jede Schülerin sein Blatt dem  Plenum vor. 
 
Titel finden lassen 
 
Die Schülerinnen und Schüler finden einen (Alternativ-)-Titel oder einen Untertitel für den 
Film und bringen ihre zentrale Leseart dadurch in einer komprimierten verbalen Form zu 
Ausdruck. Es gilt dabei den Kern, den zentralen Gedanken, das Thema des Films verbal 
zu fassen. 
Alternativ können sich Schülerinnen und Schüler auch ein anderes Filmende ausdenken. 
 
 
Filminhalt erfassen 
 
Die W-Fragen sind geeignet, um sich dem Handlungsrahmen systematisch anzunähern. 

Wo spielt die Handlung? 
Wer ist beteiligt? 
Was passiert? 
Wie passiert es? 
Warum passiert es? 
Wann passiert es? 
Welche Folgen hat das Geschehen? 

 
Filmquiz 
 
Die Lehrperson hat verschiedene inhaltliche Fragen zum Film vorbereitet. Sie teilt die 
Klasse in mehrere Mannschaften. An der Tafel (oder Overhead) befindet sich eine 
Zahlenmatrix . Hinter den Zahlen verbergen sich die Fragen. Der Zahlenwert gibt sowohl 
den Schwierigkeitsgrad (20 = leicht, 100 = schwer) als auch die Punktezahl an, die eine 
Mannschaft im Falle einer richtigen Antwort erhält. Die erste Mannschaft darf sich nun eine 
Frage aussuchen. Wird sie richtig beantwortet, geht der entsprechende Wert auf das 
eigene Punktekonto über. Bei einer falschen Antwort wird die Frage an die nächste 
Mannschaft weitergeleitet, die dann die Möglichkeit hat, zusätzliche Punkte zu gewinnen. 
 

20 20 20 20 20 

40 40 40 40 40 

60 60 60 60 60 

80 80 80 80 80 

100 100 100 100 100 

 
 
Alternativ können die Schülerinnen und Schüler an der Erstellung des Quiz beteiligt 
werden. Sie überlegen sich in kleinen Gruppen Fragen zum gesehenen Film und stellen 
sie sich gegenseitig in einem Wettbewerbskontext. 
 
Fragetopf 
 
Von der/dem Lehrer/in werden allgemeine oder spezielle Fragen zum Film auf schmale 
Streifen/Zettel (siehe Kopiervorlage S. 8) geschrieben. Jeder Teilnehmer zieht eine Frage 
und beantwortet sie nach kurzer Bedenkzeit . 
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Kopiervorlage Fragetopf 
 
 

Welches Thema behandelt der Film? 
 
An welche Textstelle (an welchen Satz) erinnerst du dich noch? 
 
In welcher Haut einer Filmfigur möchtest du am ehesten stecken? 
 
Welche Rolle ist eine hervorragende Besetzung/Fehlbesetzung? 
 
Welche Stellen des Films empfindest du als übertrieben? 
 
Was ist in diesem Film unglaubwürdig? 
 
Welche Gefühle weckt/vermittelt der Film? 
 
Hast du an einer Stelle im Film gelacht? An welcher? 
 
Was hat dich geärgert? 
 
Welche Konflikte werden dargestellt – wie werden sie gelöst? 
 
Hast du noch die Filmmusik im Ohr? Erinnerst du dich an Stellen, 
die durch Musik oder Geräusche besonders an Wirkung gewonnen 
haben? 
 
An welche Szene oder Einstellung in diesem Film erinnerst du dich 
ganz spontan? 
 
Wie könntest du den Film in einem Satz zusammenfassen? 
 
Wo war der Film langweilig? 
 
Was hat der Film mit uns zu tun? 
 
Was will uns der Film sagen? 
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Der Aufgabenwürfel 
 
Diese Methode knüpft am traditionellen Würfelspiel an. Es lässt sich sehr gut in kleinen 
Gruppen spielen. Jedem Würfelbild ist eine Frage bzw. Aufgabe zugeordnet. 
 
1 = Eine Szene des Films in einem Satz zusammenfassen 
2 = Eine Szene, Filmfigur oder Landschaft skizzieren, die anderen müssen die Szene 

erraten 
3 = Eine Filmfigur verbal beschreiben, die anderen müssen die Figur erraten 
4 = Einen Dialogabschnitt/0-Ton im Film zitieren, die anderen müssen die Stelle im Film 

erraten 
5 = Geräusche aus dem Film nachahmen 
6 = Figuren und Gegenstände pantomimisch darstellen 
 
Die Schülerinnen und Schüler würfeln reihum und lösen die gewürfelte Aufgabe vor dem 
Plenum.  

 
1, 2 oder 3  
 
Ähnlich der Fernsehsendung „1, 2 oder 3“ werden Felder markiert. 
Der/die Quizleiter/in gibt auf jede Frage drei Antworten zu Auswahl. Beispiel: 
Wo leben die Eisbären? Am Nordpol  Feld 1 (rotes Feld) 
    In Afrika  Feld 2 (gelbes Feld) 
    Am Südpol  Feld 3 (grünes Feld) 
Auf ein Signal müssen die Kinder auf dem entsprechenden Feld Platz nehmen. Wer auf 
dem richtigen Feld steht, erhält eine Spielmarke. Am Ende können die Spielmarken 
gezählt werden. 
 

 
Einen Bericht verfassen 
 
Sofern die Aufsatzform Bericht bereits eingeführt ist, kann man den Schülerinnen und 
Schülern die Aufgabe stellen, einen Bericht zum gesehenen Film zu verfassen (W-
Fragen). 
 
 
 

Č  Das Filmgespräch bietet sich natürlich an, aber nicht immer ist der verbale Weg der 

geeignete. Kinder können sich, ebenso wie Erwachsene, oft nicht direkt nach dem 
Film äußern. In diesen Fällen bieten sich kreative Aufarbeitungsmöglichkeiten  an. 

 

 
 
Malen 
 
Kinder drücken sich gerne aus, indem sie über das, was sie gesehen haben, etwas malen. 
Sie können dabei in aller Ruhe die Eindrücke des Films noch einmal auf sich wirken 
lassen. Das Angebot, Filmerfahrungen durch Malen aufzuarbeiten, enthält zugleich die 
Möglichkeit, dass sich Gespräche ungezwungen entwickeln.  Das Filmgespräch ergibt sich 
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dann von ganz allein. Kinder kommen oft erst mehrere Tage später wieder auf den Film zu 
sprechen oder können erst dann artikulieren, was sie berührt. 
 
Rollen- und Theaterspiel 
 
Das Rollenspiel oder Theaterspiel ist ein Angebot zur Nachbereitung, das von den Kindern 
nach dem Film gerne angenommen wird. Im Spiel können sie die Figuren oder Personen, 
mit denen sie sich identifiziert haben, imitieren oder neue Akzente setzen, indem sie die 
Rollen nach ihren Vorstellungen verändern oder das ausleben, was ihnen wichtig ist. 
Zentrale Themen des Films wie Freundschaft, Angst, Konflikte mit den Erwachsenen, 
Fantasiewelten etc. können im Theater- und Rollenspiel von den Kindern aufgegriffen 
werden. 
 
Filmsprache analysieren 
 
Filmsprachliche Mittel, wie beispielsweise die Musik oder auch einzelne Einstellungen der 
Kamera, Überblendtechniken etc. können den Kindern vor dem Film ebenfalls begreif- und 
erlebbar gemacht werden.  Viele DVDs enthalten reichlich Bonusmaterial. Da das Amt für 
audiovisuelle Medien immer mehrere Kopien einer DVD im Verleih hat, besteht die 
Möglichkeit, sich den Film bereits vorher zu besorgen. 
Je nach Konzeption der einzelnen DVDs ist es möglich, den Anfang eines Films nur über 
die Bilder oder den Ton bzw. die Musik zu präsentieren. Die Kinder hören z. B. nur die 
Musik des Films, die sie auf sich wirken lassen können, indem sie die Augen schließen. 
Welche Bilder kommen ihnen in den Kopf? Wo könnte der Film spielen und worum könnte 
es gehen. 
Zeigt man im Anschluss nur die Bilder ohne Ton, werden die Kinder staunen, welchen 
Anteil die Musik beim Empfinden von filmischen Bildern hat. Auch einzelne Sequenzen 
und Einstellungen des Films können ausgewählt, vorgeführt und eingefroren werden. Wie 
wirkt es, wenn jemand von oben gefilmt wird und aus der Vogelperspektive ganz klein zu 
sehen ist und wie, wenn er von unten aufgenommen übergroß da steht? 
 
 
 
Literaturverzeichnis 
 
Barg, Werner/ Niesyto, Horst/ Schmolling, Jan (Hrsg.): Jugend : Film : Kultur. Grundlagen und Praxishilfen 
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Das Blubbern von Glück 
(2019)  
 
 

Genre: Kinderfilm, Literaturverfilmung 
Produktion: Australien 2019 
Regie: John Sheedy 
Drehbuch: Lisa Hoppe, nach dem Roman „My Life as an Alphabet” 

von Barry Jonsberg 
Altersempfehlung: ab 8 Jahren 
FSK:   Ab 6 Jahren  ( wertvoll) 
Spieldauer: 98 Minuten, Farbe 
Stichworte: Außenseiter, Behinderung, Depression, Familie, 

Freundschaft, Glück, Liebe, Klassengemeinschaft, 
Selbstfindung, Trauer 

 

 
Candice Phee ist 12 Jahre alt, wunderbar ehrlich und ein bisschen... anders. Sie ist 
entschlossen, die Welt glücklich zu machen. Nur leider ist das gar nicht so einfach... Denn 
in ihrer Familie, die früher vor Glück geblubbert hat, spinnen sich neuerdings alle in ihrem 
eigenen Leid ein. In ihrem neuen Mitschüler Douglas, der fest daran glaubt, aus einer 
anderen Dimension gefallen zu sein, findet Candice einen unerwarteten Komplizen für ihre 
abenteuerliche Mission. Und wie sie es schafft, dass zum Schluss wirklich alle um sie 
herum ein dickes Stück glücklicher sind, das ist das Allerwunderbarste an ihrer 
Geschichte.  

 
Arbeitsmaterialien:  
https://leon.bz.it/mediensammlung/das-blubbern-von-glueck-spielfilm-206444 
 
 

Trailer:  
https://www.youtube.com/watch?v=Fcab9vIs50o 
 

DAS BLUBBERN VON GLÜCK 

Best. Nr. 
 

46 49005 

https://leon.bz.it/mediensammlung/das-blubbern-von-glueck-spielfilm-206444
https://www.youtube.com/watch?v=Fcab9vIs50o
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Der Räuber Hotzenplotz 
(2005)  
 
 

Genre: Kinderfilm, Literaturverfilmung 
Produktion: Deutschland 2005 
Regie: Gernot Roll 
Drehbuch: Ulrich Limmer, Claus P. Hant 
Altersempfehlung: ab 6 Jahren 
FSK:   o.A.   
Spieldauer: 94 Minuten, Farbe 
  
 

Als der fiese Langfinger Hotzenplotz der Oma ihre geliebte musikalische 
Kaffeemühle stiehlt, ruft der Raub natürlich Wachtmeister Dimpfelmoser auf den 
Plan. Doch während der die dralle Wahrsagerin Schlotterbeck konsultiert, 
versuchen Kasperl und Seppel den Räuber selbst zu fangen. Mit unglücklichem 
Ausgang, denn Hotzenplotz stellt den beiden eine Falle und verkauft den Kasperl 
kurzerhand als Haussklaven an den bösen Zauberer Petrosilius Zwackelmann. Gut, 
dass es noch die Fee Amaryllis gibt. 
 
 

Arbeitsmaterial: 
https://www.kinofenster.de/download/der_raeuber_hotzenplotz_fh1_pdf/ 
 

Trailer: 
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=ngCSr1gCaYg 
 

 

DER RÄUBER HOTZENPLOTZ 

Best. Nr. 
 

46 48511 

https://www.kinofenster.de/download/der_raeuber_hotzenplotz_fh1_pdf/
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=ngCSr1gCaYg
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Die Abenteuer der kleinen 
Giraffe Zarafa (2012) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Genre: Animationsfilm 
Produktion: Frankreich/Belgien 2011 
Regie: Rémi Bezançon, Jean-Christophe Lie 
Altersempfehlung: ab 8 Jahren 
FSK:   o.A. (besonders wertvoll) 
Spieldauer: 78 Minuten, Farbe 
  
Stichworte: Kindheit/Kinder, Tiere, Freundschaft, Kolonialismus, 

Verantwortung, Abenteuer 
 
Frühes 19. Jahrhundert in Afrika : In vielen Regionen schreitet die Kolonialisierung voran, 
der Sklavenhandel ist für zahlreiche Europäer ein einträgliches Geschäft. Zwei 
afrikanische Kinder, Maki und Soula, liegen in den Ketten des französischen 
Sklavenhändlers Moreno gefesselt. Eines Nachts kann Maki jedoch entkommen. Auf der 
Flucht schließt der Waisenjunge Freundschaft mit der jungen Giraffe Zarafa. Kurz darauf 
wird sie jedoch von dem Beduinen Hassan eingefangen: Sie soll als diplomatisches 
Geschenk dem französischen König übergeben werden. Doch Maki lässt seine vierbeinige 
Freundin nicht im Stich, hat er doch Zarafas sterbender Mutter versprochen, auf sie 
aufzupassen. Quer durch die Wüste folgt er Hassan und der kleinen Giraffe. So beginnt 
eine abenteuerliche Reise vom Sudan über das Mittelmeer und die schneebedeckten 
Alpen bis nach Paris, eine Reise, auf der Maki sein Leben riskiert und Freundschaft mit 
dem Beduinen Hassan, dem Luftschiffer Malaterre und der Piratin Bouboulina schließt. Die 
Ankunft des exotischen Tiers in Paris ist eine Sensation. Aber Maki erkennt schnell, dass 
Zarafa mit dem Leben hinter Gittern nicht zurechtkommt. Ihm selbst ergeht es ähnlich: In 
Paris gerät er wieder in die Fänge des skrupellosen Sklavenhändlers Moreno und muss 
bei ihm – wie seine Freundin Soula – als Hausdiener arbeiten. Maki ist fest entschlossen, 
alle wieder in die Freiheit zu führen, vor allem Zarafa. Denn er will unbedingt sein 
Versprechen einlösen und die die Giraffe in ihre afrikanische Heimat zurückbringen. 
 

DIE ABENTEUER DER KLEINEN GIRAFFE ZARAFA 

Best. Nr. 
 

46 32783 

https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=KINDHEIT+KINDER
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=TIERE
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=FREUNDSCHAFT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=KOLONIALISMUS
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=VERANTWORTUNG
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=ABENTEUER
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Das titelgebende Abenteuer wird von einer Rahmenhandlung umklammert, in der die 
Kinder eines afrikanischen Dorfes der Erzählung eines weisen alten Mannes lauschen. 
Einen durchgehenden Spannungsbogen gibt es in den episodenhaften Rückblenden 
dieser epischen Erzählung kaum. Stattdessen schlittern die Reisenden von einer 
Turbulenz in die nächste und werden neben humorvollen Begegnungen auch mit 
gefährlichen Situationen, ungemütlichen Antagonisten, dem Tod und dem Scheitern 
konfrontiert. Das ist – wenngleich wohldosiert und kindgerecht visualisiert – bisweilen recht 
emotional, spannend und bedrohlich. Allerdings unterbricht der Erzähler in besonders 
aufwühlenden Momenten den Erzählfluss, um seinem jungen Publikum durch beruhigende 
Worte oder spannungsauflösende Vorausdeutungen ausreichend 
Distanzierungsmöglichkeiten und Atempausen einzuräumen. Am Ende darf gerätselt 
werden, ob der alte Weise außen stehender Märchenonkel oder der alt gewordene Maki 
selbst ist, der in wacher Erinnerung seine Freundschaft zu Zarafa, seine Bindung an ein 
Versprechen, seinen Kampf um Freiheit – und nicht zuletzt die Entstehungsgeschichte des 
Dorfes – in einer ebenso humanistischen wie tierfreundlichen und moralischen Parabel 
aufleben ließ. 
 
 

Trailer: 
www.youtube.com/watch?v=EtYFrhRpmac 
 
ausführliches pädagogisches Begleitmaterial: 
 
www.kinofenster.de/download/monatsausgabe-die-abenteuer-der-
kleinen-giraffe-zarafa.pdf 
 
 
 
 
 
 
 

© Kinofenster.de 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

DIE ABENTEUER DER KLEINEN GIRAFFE ZARAFA 

https://www.kinofenster.de/lehrmaterial/glossar/rueckblende/
http://www.youtube.com/watch?v=EtYFrhRpmac
http://www.kinofenster.de/download/monatsausgabe-die-abenteuer-der-kleinen-giraffe-zarafa.pdf
http://www.kinofenster.de/download/monatsausgabe-die-abenteuer-der-kleinen-giraffe-zarafa.pdf
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Heidi (2015)  
 
 

Genre: Kinderfilm, Literaturverfilmung 
Produktion: Schweiz, Deutschland 2015 
Regie: Alain Gsponer 
Drehbuch: Petra Biondina Volpe nach den Romanen von Johanna 

Spyri 
Altersempfehlung: ab 7 Jahren 
FSK:   o. A.   (besonders wertvoll) 
Spieldauer: 111 Minuten, Farbe 
Stichworte: Heimat, Natur, Armut, Freundschaft, Tiere, Freiheit 
 

 
Das Waisenkind Heidi wird von seiner Tante Dete zum Großvater in die Schweizer Berge 
geschickt, obwohl der Almöhi in seinem Dorf als „gottloser Menschenhasser“ verrufen ist. 
Doch das arglose Mädchen entwickelt schnell eine enge Beziehung zu dem mürrischen 
Alten. Außerdem gefällt ihr das einfache Leben zwischen Tieren und ungeschliffenen, aber 
liebenswerten Charakteren. Auch mit dem Ziegenhirten Geissenpeter schließt Heidi 
schnell Freundschaft. Doch als Tante Dete wieder vor der Tür steht, endet die Idylle. Heidi 
soll nach Frankfurt in eine Stadtvilla zur Familie Sesemann, um der im Rollstuhl sitzenden 
Klara Gesellschaft zu leisten. Hier herrschen andere Gebräuche, die vom strengen 
Kindermädchen Fräulein Rottenmeier überwacht werden. Heidi träumt davon, auf die Alm 
zurückzukehren, möchte aber auch Klara nicht verlassen. Ein quälender Konflikt. 

 
Arbeitsmaterialien:  
https://www.kinofenster.de/download/heidi-pdf/ 
 
 

Trailer:  
www.youtube.com/watch?app=desktop&v=C9cwfQxZFr0 

HEIDI 

Best. Nr. 
 

46 48447 

https://www.kinofenster.de/download/heidi-pdf/
http://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=C9cwfQxZFr0
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Hilfe, unser Lehrer ist ein 
Frosch 
(2018) 
 

 
Genre: 

 
Kinderfilm, Literaturverfilmung, Komödie 

Produktion: Niederlande 2018 
Regie: Anna van der Heide 
Altersempfehlung: 6 ï 9 Jahre 
FSK:   o.A.  (besonders wertvoll) 
Spieldauer: 83 Minuten, Farbe 
Stichworte: Tiere, Schule, Autorität(en), Solidarität, Freundschaft, Mut, 

Familie 
 
Die Grundschülerin Sita lebt mit ihrer Mutter, einer viel beschäftigten Tierärztin, in einem 
beschaulichen, niederländischen Dorf ganz in der Nähe einer Gracht. Am liebsten 
beobachtet sie Frösche. Deshalb hat sie sich in der Schule auch für ein Referat über 
Frösche gemeldet. Doch darauf reagiert ihr Lehrer, Herr Franz, der bei den Kindern sehr 
beliebt ist, ziemlich sonderbar. Er wird ganz grün im Gesicht und muss schnell aus dem 
Klassenzimmer laufen. Nach einiger Zeit vertraut sich der Lehrer seiner Schülerin Sita an 
und gesteht ihr, dass er sich gelegentlich in einen Frosch verwandelt und nur dann wieder 
zu einem Mensch werden kann, wenn er eine dicke Fliege frisst. Bald weiß die ganze 
Klasse davon. Immer wenn das Wort "Frosch" auftaucht, verwandelt sich der Lehrer Franz 
und so kommt es in der Schule während des Unterrichts immer wieder zu kuriosen 
Situationen, die dem neuen Direktor Herrn Storch so gar nicht gefallen. Gemeinsam 
gelingt es jedoch den Kindern, ihren geliebten Lehrer Franz zu beschützen und vor dem 
Rausschmiss zu bewahren.  
 
Die ganz aus der Perspektive von Grundschulkindern erzählte Geschichte ist witzig, ein 
wenig überdreht und amüsant. Die hellen, freundlichen Farben, hübschen Häuser, die 
grüne, niederländische Dorflandschaft und die fröhliche Musik vermitteln eine positive, 
sommerlich-heitere Grundstimmung. Die Regisseurin spielt mit dem märchenhaften Motiv 
der Verwandlung von Menschen in Tiere und stellt die Solidarität der Kinder heraus. Die 
Rollen werden hier vertauscht. Nicht der Lehrer passt auf die Kinder auf, sondern die  

HILFE, UNSER LEHRER IST EIN FROSCH 

Best. Nr. 
46 48634 

https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=TIERE
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=SCHULE
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=AUTORITAT+EN
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=SOLIDARITAT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=FREUNDSCHAFT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=MUT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=FAMILIE
https://www.kinofenster.de/lehrmaterial/glossar/farbgebung/
https://www.kinofenster.de/lehrmaterial/glossar/drehort-set/
https://www.kinofenster.de/lehrmaterial/glossar/filmmusik/
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ganze Klasse beschützt ihren Lehrer, wobei Sita eine führende Rolle innehat. Dabei 
kommt es oftmals zu turbulenten Szenen, die sich jedoch im letzten Moment immer wieder 
rechtzeitig auflösen. 
  
Dieser lustige Film macht Kindern in erster Linie Spaß. An einzelnen Szenen können die 
Kinder herausarbeiten, wie sich das "froschartige" und das "storchartige Wesen" von 
Lehrer Franz und Direktor Storch in deren Mimik und Gestik widerspiegelt und überlegen, 
mit welchen gestalterischen Mitteln die Verwandlung von Mensch zu Tier im Film gelöst 
wird. Des Weiteren bietet sich ein Gespräch über den Rollentausch von Lehrer und 
Klasse, über das Anderssein und über die Alltagssituation von Sita an, die viele Dinge 
allein bewältigen muss und sich wünscht, dass ihre Mutter mehr Zeit für sie hat. Ein 
Vergleich mit dem Kinderbuch "Das Geheimnis von Lehrer Frosch" von Paul van Loon ist 
ebenfalls möglich. Außerdem können die Kinder Informationen über die niederländischen 
Grachten sammeln, über den Lebensraum von Fröschen und Störchen recherchieren und 
Steckbriefe der Tiere anfertigen. 
 

 
Trailer:  www.youtube.com/watch?v=J5-PvEZjnGc 
 
 
ausführliches pädagogisches Begleitmaterial: 
 

https://www.kinofenster.de/download/hilfe-unser-lehrer-ist-ein-
frosch-fh-pdf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

Dieser Text ist eine Übernahme des VISION KINO-FilmTipps. 

Autor/in: Sabine Kögel-Popp, 31.05.2017, Vision Kino 2017. 

HILFE, UNSER LEHRER IST EIN FROSCH 

https://www.kinofenster.de/lehrmaterial/glossar/szene/
http://www.youtube.com/watch?v=J5-PvEZjnGc
https://www.kinofenster.de/download/hilfe-unser-lehrer-ist-ein-frosch-fh-pdf
https://www.kinofenster.de/download/hilfe-unser-lehrer-ist-ein-frosch-fh-pdf
https://www.visionkino.de/filmtipps
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Jim Knopf und die wilde 13  
(2020) 
 

Genre: Kinderfilm, Abenteuerfilm 
Produktion: Deutschland 2020 
Regie: Dennis Gansel 
Altersempfehlung: 7 - 11 Jahre 
FSK:   o.A.  (besonders wertvoll) 
Spieldauer: 105 Minuten, Farbe 
Stichworte: Abenteuer, Freundschaft, Mut, 

Gemeinschaft/Gemeinschaftssinn, Identität, Heimat 
 
Dreizehn Piraten, die eigentlich nur zwölf sind, ein Scheinriese als Leuchtturm, die 
wunderbare Freundschaft zwischen einem Halbdrachen und einer Meerjungfrau - dieser 
Film sprüht nur so vor Ideen. Sie stammen aus Michael Endes zweitem Jim Knopf-Roman 
von 1962 und werden in der Realverfilmung JIM KNOPF UND DIE WILDE 13 charmant 
und manchmal auch spektakulär in Szene gesetzt. Das Grundmuster der Handlung ist  
ähnlich wie im ersten Teil: Lokomotivführer Lukas und sein Gehilfe Jim brechen zu einer 
an sich überschaubaren Mission auf, geraten dabei aber in immer neue und zunehmend 
gefährliche Situationen. Dabei nehmen einige Szenen Bezug auf den ersten Teil, der Film 
ist aber so angelegt, dass er auch für sich gut zu verstehen ist. 

 
Trailer:   
www.youtube.com/watch?v=JwG3kZSox2g 
  
 
ausführliches pädagogisches Begleitmaterial: 
www.kinofenster.de/download/jim-knopf-und-die-wilde-13-fh.pdf 

JIM KNOPF UND DIE WILDE 13 

Best. Nr. 
46 48967 

https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=ABENTEUER
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=FREUNDSCHAFT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=MUT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=GEMEINSCHAFT+GEMEINSCHAFTSSINN
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=IDENTITAT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=HEIMAT
http://www.youtube.com/watch?v=JwG3kZSox2g
http://www.kinofenster.de/download/jim-knopf-und-die-wilde-13-fh.pdf
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Latte Igel und der magische 
Wasserstein  
(2019) 
 

Genre: Kinderfilm, Animationsfilm 
Produktion: Deutschland, Frankreich, Belgien 2019 
Regie: Nina Wels, Regina Welker 
Altersempfehlung: 6 - 10 Jahren 
FSK:   o.A.  (besonders wertvoll) 
Spieldauer: 89 Minuten, Farbe 
Stichworte: Abenteuer, Freundschaft, Tiere, Ökologie, Märchen 
 
Im Streit verschütten das Igelmädchen Latte und der Eichhörnchenjunge Tjum einen Teil 
des Wasservorrats der im Wald lebenden Tiergemeinschaft. Das ist umso dramatischer, 
weil der nahe gelegene Bachlauf derzeit trocken liegt und das Wasser somit knapp ist. In 
der Krisenstimmung fliegt der Rabe Korp heran und berichtet, dass die Quelle versiegt ist, 
weil der Bärenkönig Bantur den magischen Wasserstein gestohlen hat. Zwar stempeln die 
Tiere die Erzählung des Raben als Märchen ab, doch die Igelin Latte bricht trotzdem auf, 
um den Stein aus der Bären-Palasthöhle zurückzuholen: Immerhin sieht die Außenseiterin 
Latte eine Gelegenheit, dadurch endlich akzeptiert zu werden. Der hasenfüßige Tjum folgt 
ihr, um sie zur Umkehr zu bewegen, was allerdings misslingt. So unternehmen die 
ungleichen Tiere eine Abenteuerreise, die sie näher zusammenbringt und die 
Wassermisere löst.  
 
 

Trailer:  
www.youtube.com/watch?v=ATEMtfAl3QQ 
 
ausführliches pädagogisches Begleitmaterial: 
www.kinofenster.de/download/latte-igel-und-der-magische-wasserstein-
fh1.pdf 
 

LATTE IGEL UND DER MAGISCHE WASSERSTEIN 

Best. Nr. 
46 48860 

https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=ABENTEUER
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=FREUNDSCHAFT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=TIERE
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=OKOLOGIE
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=MARCHEN
http://www.youtube.com/watch?v=ATEMtfAl3QQ
http://www.kinofenster.de/download/latte-igel-und-der-magische-wasserstein-fh1.pdf
http://www.kinofenster.de/download/latte-igel-und-der-magische-wasserstein-fh1.pdf
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Peterchens Mondfahrt 
(2021) 
 

Genre: Kinderfilm, Animationsfilm 
Produktion: Deutschland 2021 
Regie: Ali Samadi Ahadi 
Altersempfehlung: 6 Jahren 
FSK:   o.A.  (besonders wertvoll) 
Spieldauer: 85 Minuten, Farbe 
Stichworte: Abenteuer, Freundschaft, Märchen, Mobbing, Mut 
 
Die Neuverfilmung des Kinderbuchklassikers von Gerdt von Bassewitz erzählt das beliebte 
Märchen mit frischen Ideen. Die Geschwister Anna und Peter sind mit ihrer Mutter nach 
dem Tod des Vaters in eine andere Stadt gezogen. Sie haben es nicht leicht, vor allem 
Peter nicht, der von seinen Schulkameraden gemobbt wird. Eines Abends trifft Anna auf 
den Maikäfer Sumsemann, der ihr verzweifelt vom Verlust seiner Frau, seiner 
Lieblingsbirke und seines sechsten Beinchens erzählt. Schuld an der Misere ist der böse 
Mondmann, der Sumsemanns Zuhause auf den Mond entführt hat. Zurückholen kann 
Sumsemann seine Birke nur mit der Hilfe von Anna und Peter. Die Geschwister erleben 
ein phantastisches Abenteuer im All, bei dem sie unter anderem auf das Sandmännchen, 
die Nachtfee und den bösen Mondmann treffen. Gelingt es ihnen, Herrn Sumsemann zu 
helfen und ganz nebenbei das Universum zu retten?  
 
 
 

Trailer:  
www.youtube.com/watch?v=qA2dYLZhhLs 
 

 
ausführliches pädagogisches Begleitmaterial: 
https://leon.bz.it/mediensammlung/peterchens-mondfahrt-animationsfilm-de-en-
untertitel-206566 

PETERCHENS MONDFAHRT 

Best. Nr. 
46 49008 

https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=ABENTEUER
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=FREUNDSCHAFT
http://www.youtube.com/watch?v=qA2dYLZhhLs
https://leon.bz.it/mediensammlung/peterchens-mondfahrt-animationsfilm-de-en-untertitel-206566
https://leon.bz.it/mediensammlung/peterchens-mondfahrt-animationsfilm-de-en-untertitel-206566
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Rocca verändert die Welt 
(2019)  
 
 
 
 
Genre: Kinderfilm 
Produktion: Deutschland 2019 
Regie: Katja Benrath 
Altersempfehlung: ab 8 Jahren 
FSK:   o.A.  (besonders wertvoll) 
Spieldauer: 101 Minuten, Farbe 
  
Stichworte: Mut, Familie, Freundschaft, Mobbing, Außenseiter, Schule, 

Kindheit/Kinder, Medien 
 
Die elfjährige Ria Othilie Clementine Cäsar Alva Kurz (kurz Rocca) lebte bislang mit ihrem 
Vater auf dem kasachischen Weltraumbahnhof Baikonur. Roccas Vater ist Astronaut, die 
Mutter bei ihrer Geburt gestorben. Weil Roccas Vater jetzt im All bei einer Mission auf der 
ISS arbeitet, soll Rocca zu ihrer Oma nach Hamburg ziehen und zum ersten Mal eine 
normale Schule besuchen. Das Leben unter Raumfahrern hat Rocca geprägt: als die 
Piloten ihrer Passagiermaschine im Anflug auf Deutschland an einer Fischvergiftung 
erkranken, springt Rocca ein und landet das Flugzeug.  
Auf dem Weg vom Flughafen zum Haus ihrer Großmutter gabelt Rocca ein verletztes 
Eichhörnchen auf. Ihre Oma Dodo ist alles andere als erfreut über das Erscheinen der 
Enkelin, denn sie gibt Rocca die Schuld am Tod ihrer Tochter. Dodo weist Rocca zurück, 
aber die kommt auch allein klar: In ihrem Koffer hat sie jede Menge Weltraumnahrung, und 
dass ihre Oma sich nicht um sie kümmert, ignoriert sie. Als sich Roccas Eichhörnchen am 
nächsten Morgen in das Schlafzimmer der Oma verirrt, verletzt Dodo sich bei dem 
Versuch das Tier zu fangen und muss ins Krankenhaus. Rocca geht also allein zur 
Einschulung und bringt den Direktor mit ihrer direkten und freundlichen Art aus dem 
Konzept. In der Schule ergreift Rocca spontan Partei für ein Mädchen, das gemobbt wird  
und verschafft sich Respekt, weil sie offen in Frage stellt, was alle „normal“ finden. Der 
Direktor der Schule braucht etwas Zeit, um das unkonventionelle Mädchen zu akzeptieren, 
zumal Rocca meint, dass man in der Schule nicht das lernt, was wirklich wichtig ist: zum 

ROCCA VERÄNDERT DIE WELT 

Best. Nr. 
46 48849 

https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=MUT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=FAMILIE
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=FREUNDSCHAFT
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=MOBBING
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=AUSSENSEITER
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=SCHULE
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=KINDHEIT+KINDER
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/themen_az/?swn_action=suchen&swn_schlagworte=MEDIEN
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Beispiel nett zueinander zu sein. Rocca findet schnell Freunde: sei es der Obdachlose 
Caspar, den sie sofort ins Herz schließt, oder die überbehütet aufwachsenden 
Nachbarskinder, die es überaus spannend finden, wie Rocca ihren Tag gestaltet. Dass 
Rocca ganz allein in einem Haus lebt, erzeugt allerdings Widerstände bei den Behörden 
und Lehrern und eines Tages steht Frau Hartholz vom Jugendamt vor der Tür. 
 
ROCCA VERÄNDERT DIE WELT ist ein „Mut mach-Kinderfilm“ und das Langspieldebüt 
von Regisseurin Katja Benrath. Der Plot weist unübersehbare Ähnlichkeiten mit Astrid 
Lindgrens „Pippi Langstrumpf“ auf: auch ROCCAs Name ist eine Aneinanderreihung 
mehrerer ungewöhnlicher Vornamen. Sie kann Sachen, die andere Kinder nicht  
können, lebt allein in einem alten Haus, ist abenteuerlustig und mutig. Auch Rocca hat ein 
(eher angepasstes) Geschwisterpaar als Freunde und ihre Eltern sind nicht da, um sich 
um sie zu kümmern. Wie Pippi, muss Rocca darum kämpfen, allein leben zu dürfen und 
wird von einer Frau vom Jugendamt besucht, die nur das Beste für Rocca will und sie 
lieber in einer Pflegefamilie als alleine in einem großen Haus sähe. Rocca hat ein Problem 
mit dem Schulsystem und hält sich nicht länger als nötig im geschlossenen Klassenraum 
auf. Anders als Pippi, die nach einem Besuch in der Schule beschließt, dass sie auf 
„Plutimikation“ auch verzichten kann, greift Rocca in den Schulalltag ein und gestaltet ihn 
mit. Beide Mädchen sind sehr mutig, aber was bei Pippi die körperliche Stärke ist,  
ersetzt bei Rocca ihre Intelligenz und ihr umfangreiches, aktiv erprobtes technisches 
Wissen: sie kann einen Airbus landen oder ein Auto rückwärts einparken und macht davon 
kein Aufhebens. Rocca hinterfragt die vermeintliche Logik der Erwachsenenwelt. 
Die FBW-Jury, die den Film mit Prädikat Besonders wertvoll auszeichnete, lobt die  
unvoreingenommene Perspektive von außen, die die Figur Rocca einnimmt als „Think 
outside the box“. Dieser kritisch-unverstellte Blick konfrontiert die Zuschauer*innen mit 
Fragen nach dem Umgang von Erwachsenen mit Kindern, mit sozialen Randgruppen wie 
z.B. Obdachlosen, den Umgang mit sozialen Medien oder hinterfragt den Sinn von 
Konventionen, an die sich alle halten. Der Film findet auch bei schwierigen Themen 
interessante Lösungsansätze, die kindlichen Zuschauer*innen gerecht werden, ohne dabei 
allzu unglaubwürdig zu gerate 
 

 
Trailer:   
https://www.youtube.com/watch?v=ZS7AieuYtRA 
 
 
ausführliches pädagogisches Begleitmaterial: 
https://www.kinofenster.de/download/rocca-veraendert-die-welt-fh.pdf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 © Warner Bros. Entertainment GmbH August 2019 

https://www.youtube.com/watch?v=ZS7AieuYtRA
https://www.kinofenster.de/download/rocca-veraendert-die-welt-fh.pdf
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Zu weit weg ï Aber Freunde 
für immer! (2019) 
 

Genre: Kinderfilm 
Produktion: Deutschland 2019 
Regie: Sarah Winkenstette 
Drehbuch Susanne Finken 
Altersempfehlung: ab 8 Jahren 
FSK:   o.A. (wertvoll) 
  
Stichworte: Migration, Flucht, Freundschaft, Fußball, Heimat 
 
 
Da sein Heimatdorf einem Braunkohletagebau weichen soll, müssen Ben (12) und seine 
Familie in die nächstgrößere Stadt umziehen. In der neuen Schule ist er erst mal der 
Außenseiter. Und auch im neuen Fußballverein laufen die Dinge für den talentierten 
Stürmer nicht wie erhofft. Zu allem Überfluss gibt es noch einen weiteren Neuankömmling 
an der Schule: Tariq (11), Flüchtling aus Syrien, der ihm nicht nur in der Klasse die Show 
stiehlt, sondern auch noch auf dem Fußballplatz punktet. Wird Ben im Abseits bleiben – 
oder hat sein Konkurrent doch mehr mit ihm gemeinsam als er denkt? 
 

 
Trailer:  
http://zuweitweg.de/#trailer 
 
ausführliches pädagogisches Begleitmaterial: 
 
https://leon.bz.it/mediensammlung/zu-weit-weg-117191 
 
 

ZU WEIT WEG  

Best. Nr. 
 

46 48861 

http://zuweitweg.de/#trailer
https://leon.bz.it/mediensammlung/zu-weit-weg-117191
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leon.bz.it 
 

 
das Südtiroler Portal 

für Bildungsmedien und Spielfilme 
 
 
 

Anmeldung zur Aktion online: 
 

https://sites.google.com/view/kinderkino2022-23/startseite 

http://www.medien-ausleihen.it/
https://sites.google.com/view/kinderkino2022-23/startseite

